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AbgabestädtischerKartoffeln.Montag,den8 . . M.werdendie
städtischen Kartoffeln in der Markthalle 1 .BezirkZedlitzgasse

nurin Mengenvon50kg( nichtmehrundnichtweniger )andie
einzelnenKäuferabgegeben.Dienstag,den11 . . M.werdenin
dieserHalleMengenvon50bis 1000kgandie einzelnenKäufer
abgegeben.DerPreisstellt sichauf6Kper50kg ,bezw.12K
per 100 kg .Die Käufer haben Säcke oder sonstigeBehältnisse

selbstmitzubringen.DerVerkauffinet von8 Uhrfrühbie 12Uhr
mittagsundvon2 bis 4 Uhrnachmittagsstatt .

AnKleinhändlerwerdengegenvorherigeEinzahlungin
denGenossenschaftskanzleiendiestädtisehenKartoffelnauf
folgendenStockgeleisen vomStraßenbahnlastwagenabgegeben :

Montag ,6 .November:gegen6 Uhrfrüh 13 .BezirkLinzer¬
straße ( nächstdemHeu -undStrohmarkte ) ,gegen11Uhrvormit¬
tags 17 .Bez .Kinderspitalgasse ( imDurchlassederStadtbahn¬
haltestelle Alserstraße ) ,gegen4 Uhrnachmittags13 .Bezirk

Linzerstraße ( nächstdemHeu -undStrohmarkte ) ;
Dienstag ,9 .November:gegen6 Uhrfrüh13 .BezirkLinzer¬

straße ,und16 .BezirkverlängerteHerbststraßebeiPaniken¬
gasse ;gegen8Uhrfrüh20 .Bez .Brigittabrücke,gegen12Uhr
mittag 16 .Bez .verlängerte Herbststraße ,gegen 2 Uhrnachmit¬

tags 10 .BezirkGellertplatz ,gegen4 Uhrnachmittags17 .Bezirk
beiderStadtbahnhaltestelleAlserstraße;

Mittwoch ,10 .November :gegen 6 Uhrfrüh 5 .Bez .Margarethen¬

platz und17 .BezirkStadtbahnhaltestelleAlserstrafe ,gegen
10Uhrvormittags19 .Bez .Barawitzkagasse( EckeHoheWarte),
gegen11Uhrvormittags7 .Bez .Neubaugürtel( BeiHotelWimberger)
gegen3 Uhrnachmittags13 .Bez .Linzerstraße( Einmündungder
Hütteldorferstraße),gegen4 Uhrnachmittags13 .Bet .Linzer¬
straße ;

Donnerstag,11 .November:Gegen6Uhrfrüh2 .BezirkWalcher-¬
straße und 16 .Bez .verlängerte Herbststraße ,gegen 11 Uhrvormit¬

tags13 .Bez.Linzerstraße ,gegen2Uhrnachmittags10 .Bez.
Gellertplatz ,gegen4 Uhrnachmittags5 .Bez .Margarethenplatz.

Freitag ,12 .November:gegen6 Uhrfrüh3 .Bez .Grasbergergas
se und9 .BezirkNußdorferstraße( ehem.Nußdorferlinie),gegen
8 Uhrvormittags20 .Bez .Brigittabrücke ,gegen11Uhr12 .Bezirk
Niederhdstraße,gegen12Uhr21 .Bez .AmSitz ,gegen2Uhr

10 .Bez .Gellertplatz ,gegen4 Uhr17 .BezirkStadtbahnhalte¬
stelleAlderstraße;

Samstag,13 .November:gegen6Uhrfrüh5Bez .Margareten¬
platz ,und12 .BezirkNiederhofstraße ,gegen12Uhr17 .Bezirk
StadtbahnhaltestelleAlserstraße,gegen2Uhr10 ,Bez.
Gellerbplatz,gegen4Uhr13 .Bez .Linzerstraße.

DieGemeindeWienüberläßtdonMittwoch,den10 .November

. J.anjenenPersonen,denenStandplätzefürMaroni-oder
Kartoffelbratöfenzugewiesenwordensind ,dieerforderlichen
Bratkartoffel zumPreise von 10 h für das Kilogramm .DieBehebung

der benötigtenKartoffel erfolgt gegen Vorweisung derErledigung ,
mitwelcherderStandplatzangewiesenwurde ,anfolgendenStellen :
für die Standplätzeim . , . ,3 .und11 .Bezirkin derGroßmarkt¬

halle ,AbteilungfürViktualien;
für die Standplätzeim . , . ,6 .und10 .Bezirkin derDetail-¬

markthalleauf demPhorusplatze ;

fürdieStandplätzeim . ,12 . ,13 . ,14 . ,15 . ,und16 .Bezirkauf
demRudolfsheimerMarkt;

fürdieStandplätzeim . , . ,17. ,18. ,19 .und20 .Bezirkinder
Detailmarkthalleim2 .Bezirkund

fürdieStandplätzeim21 .BezirkaufdemFloridsdorferMarkte.
SäckeodersonstigeBehältnissehabensich die Parteienmitzu¬
bringen .DiegebratenenKartoffeldürfenumkeinenhöheren
Preis als 4 h für das Stück verkauft werden .Die Abänderungdie - ¬
ses HöchstpreisesnachMaßgabeder sich ergebendenErfahrungen
bleibt vorbehalten .Auf den Standplätzen dürfen nur die vonder

GemeindebeigestelltenKartoffdgebratenundverkauftwerden.
Die Bratöfensind mindestensvon7 Uhrmirgensbis 7 Uhrabends
täglichin Betriebzuhalten.

Berlinunddierussisch-polnischenGänse.DerOberbürgermeister
vonBerlinDr .Wermuthhat anBürgermeisterDr .Weiskirchner
nachstehendesSchreibengerichtet :„ AushiesigenZeitungenscheint
mir hervorzugehen ,daß sich in Wiendie Nachricht verbreitet hat ,

dieStadtBerlinhabemehrereTausendrussisch-polnischeGänse
der StadtWiendurchein schnelleresKaufangebotvorweggenommen,
ObwohldieSacheinzwischenaufgeklärtseindürfte ,liegtmir
dochamHerzen,auchmeinerseitsfestzustellen ,daßBerlinsolche
Ankäufeniemalsgemachthat ,wiewirja seit Kriegsbeginnstets
bestrebt gewesensind ,auchkriegswirtschaftlich mit unsererver¬
ehrtenSchwesterstadtHandinHandzugehen.

EinLueger- Denkmalauf demKobenzlEineVereinigungvonWiener
Bürgern hat durch den Bildhauer Fritz Zerritsch eine Lueger - Büste

herstellen lassen ,welchenächstder neuenStraßezwischenKaffee¬
RestaurantundSchloßKobenzlihren Standplatzerhielt unddie
heuteinfeierlicherWeiseenthülltwurde.Eshattensichhiezu
eingefunden :BürgermeisterDr .WeiskirchnerunddieVizebürgermei¬
ster Hierhammer,HoßundRain ,dieGemeinderätekais .RatBaron,
Brauneiss,AloisEder ,SektionschefEglauer,Eigner,Goldeband,
Gräf ,Hermann,Hilscher ,Dr .Klotzberg,JosefMüller,
KommerzialratPartik ,Reininger,Rotter,Rykl,AugustSchmidt,
Spalovsky,OberkuratorSteinerWagnerundWippel,dergewesenemit StellvertreterDuda,AbgeordneteHengl ,BezirksvorsteherKuhn /zahlreicheBezirks- ,

Ortsschul-undArmenräte,vomPolizeikommissariatDöblingRe¬
gierungsratPompeundBezirksinspektorMayr ,HerrRichardBöhler
undkaiserlicherRatSchwoisserinVertretungderFrauAnnaBöhler
Schuldirektor Werner ,Oberlehrer Kargl ,Direktor Gerhold ,weiters
vomMagistrate Magistratsdirektor Dr .Nüchtern ,die Obermagistrate - ¬

räteDr .DontundArtzt ,PräsidialvorstandFormanek,Magistratsrat
Dr .Ehrenberg,BezirksamtsleiterDr .Kubitschek,Präsidialsekretär
Böttger ,OberkommissärJiresch ,Stadtgartendirektor Hybler ,der

Schöpfer des KunstwerkesBildhauerZerritsch .
Fernerhatten sich die PäshterdesSchloßhotelsunddesKaffee-¬

Restaurants eingefunden und zahlreiche Offiziere ,welche sichzur

ErholungimSchloßhotelbefinden.BürgermeisterDr .Weiskirchner
hielt eine Ansprache ,in welcher er darauf hinwies ,daß dieGemein¬
devertretunggernedieseWidmungangenommenundeinenPlatzfür
dieAufstellungdesDenkmalesüberlassenhabe .DieWahldesPlatzes
sei eineungemeinglückliche ,sei es docheineLieblingsideeDr.
Luegersgewesen ,diesenherrlichenBesitzandenHängendes
WienerWaldesfür die GemeindeWienzu erwerben .DanWienerBürgern ,
welchen das Denkmalzu verdanken ist ,gebühre der beste Dankder
Gemeinde ,er dankeaber auchdemBildhauer ,der wiederholtDr .
LuegerinSteingeformthabe .MögedieseBüste,schloßDr .Weiskirch

ner ,stets in Ehren gehalten werden ,und ein Gedenkzeichensein
an die unvergleichlicheWirksamkeitdesgroßenMannes ,derWien
überallesgeliebthabe .- DasDenkmal,dasnunenthülltwurde,
ist ungefähr4 Meterhoch ;ein SockelausschlesischemGranitträgt
die überlebensgroßeportraitgetreueBüsteausLaaserMarmor.Die
Inschrift lautet ,Dr .KarlLueger ,Bürgermeisterder StadtWien
von1897bis 1910 .JederSchlagseinesHerzensgehörteseiner
geliebten Vaterstadt ,seinem geliebten Vaterlande .Errichtet von

dankbarenBürgernimJahre1915. "
Bezirksvorsteher Abgeordneter Kuhn sprach den Dank dafür aus ,

daßein StandbildDr .Luegers ,demdie Stadt Wiensoviel zuverdan-¬
kenhabe,im19 .Bezirkaufgestelltwurde.

ZumSchlusse gedachte Bürgermeister Dr .Heiskirchner des
Kaisers .Ererwähntehiebei ,daßnacheiner in der Früheingetrof¬
fenenMeldungNischgefallen sei ,wasvondenAnwesenden,insbe¬
sondere den Offizieren mit großer Freude aufgenommenwurde .

Damitsei einweitererSchrittzueinemendgiltigenSiegegesche-¬
hen .DasHoch ,welchesderBürgermeisteraufdenKaiserausbrachte
wurdemitjubelnderBegeisterungaufgenommen.

- - - - - - - - - .
WegenPreistreibereiverurteilt.DerVereinderBeamtender
städtischenGaswerkeersuchtunsfestzustellen ,daßderwegen
PreistreibereiverurteilteRomanMareschnichtBeamterder
städtischenGaswerkeist ,sondernals Hilfskraftwährendder

Kriegszeitin vorübergehenderDienstleistungbei denstädt .
Gaswerkenstand.

Deutschmeister-SchützeinEisen.DieBenagelungdesanläßlich
desGeburtsfestesdesKaisersam18 .August1915vonder
III .KampagniedesDeutschmeisterSchützenkorpsgewidmeten
Deutschmeister-Schützenin Eisenergabals vorläufigesResultat
denBetragvonK5400 .DiesesErträgnis ,welchesderOpferfreudig-¬
keit der Angehörigen des Korps zu danken ist ,wird bestimmungs¬

gemäßzuje einemDritteldemDeutschenRitterordenfürSpitalzwe¬
cke ,für erblindeteSoldatendesInfanterie -RegimentesNg4und
demWohlfahrtfonddesDeutschmeisterSchützenkorpszugeführt ,bezw
verwendetwerden .

- —. —- ¬

AusdemRathause .DerStadtrathält in derkommendenWocheam
Donnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagSitzungenab .

- - - - - - - - - ¬

MilitärischeAuszeichnungstädtischerAmgestellter.Inder
letztenZeitwurdennachstehendeAngestelltederGemeindeWien
für ihr besonders tapferes Verhalten vor dem Feindeausgezeichnet :
Bauadjunkt Albin Kugi ( Oberleutnant im Feldkanonen - RegimenteNe

22 )undOffizialderstädt .StraßenbahnenFriedrichKirchert
( OberleutnantbeimEtappen- Stations - Kommando. . . . )durchdie
AllerhöchstebelobendeAnerkennung;Geometer-PraktikantAndreas
Schreiber( Leutnantin der Sappeir - Kompagnie5/11durchVerlei¬
hungderSilbernenTapferkeits-Medaille1 .Klasse ,Beamterder
GaswerkeAugustKolar( LeutnantimFestungs - Art.Reg .Ne1 )und .
Monteurder GaswerkeHeinrich Burger ( FeuerwerkerimFestungs - ¬

Art .Reg .Ne 1 )durch Verleihung der Silbernen Tapferkeits - Me¬
dai lle 2 .Klasse ,Wagenführer der Straßenbahnen AntonSchrimpl

( ZugsführerimInf . - Reg.Ne84 ) ,SchaffnerderStraßenbahnen
AndreasBauch( Stabsfeldwebelim Inf . - Reg .Ng99 )und Fahrerder
StraßenbahnenFranzCzizek( KorporalimDragonerRegimenteNg6 )
durchVerleihungderBronzenenWapferkeits-Medaille.

- - - - - - - ¬
Weihnachtsbescherung .DerStadtratbeschloßnacheinemAntrage
des StR .Schreinerin Berücksichtigungderaußergewöhnlichen
Verhältnisse die Anzahlder anläßlich der heurigenWeihnachts-¬
bescherungzu beteilenden Kinderder Angestellten derstädt .
Straßenbahnenauf 1120zu erhöhen .ImVorjahrewurden843Kinder

beteilt .
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